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Abends wenn der letzte Strahl vom Gipfel leuchtet Spitteler, Carl 1.2  
Ach mein Jesus sieh ich trete Ohne Textautor 2.1  
Ach neige, du Schmerzenreiche, dein Antlitz Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 9 
Ach wer bringt die schönen Tage Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 3 
Ach wie ist's möglich dann, daß ich dich lassen kann Ohne Textautor 1.1 Op. 2 
Ach wie weh tut scheiden Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Ach, dass die innre Schöpfungskraft Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 14 
Ach, wie sehn ich mich nach dir kleiner Engel Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Ade, ade. Es zog der Knabe zum Tore hinaus Ohne Textautor 3.1  
All meine Gedanken, die ich han, die sind bei dir Ohne Textautor 1.1 Op. 2 
Alle Bücher dieser Welt bringen dir kein Glück Hesse, Hermann 1.2  
Aller Dinge Vater, Helfer und Berater Ohne Textautor 2.1  
Alles kündet dich an! Erscheinet die herrliche Sonne Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Als ich ein junger Geselle war, lustig und guter Dinge Förster, Friedrich 1.1 Op. 8 
Am gewaltigen Meer in der Mitternacht Rathmann, Elisabeth 1.2  
An dem reinsten Frühlingsmorgen Goethe, Johann Wolfgang von 1.5  
An vollen Büschelzweigen, Geliebte sieh nur hin Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Angedenken an das Gute, hält uns immer froh bei Mute Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Auf dem Canal Grande Meyer, Conrad Ferdinand 1.2  
Auf der Wiese drehn sich stumm lauter blinde Leute Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Auf Kieseln im Bache da lieg ich Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Aus der Bedrängnis, die mich wild umkettet Uhland, Ludwig 1.1 Jugendgarten 
Aus der Träume Wüste Spitteler, Carl 1.2  
Aus lang verschwundener Völker Liedern her Hesse, Hermann 1.2  
Aus lang verschwundener Völker Liedern her Hesse, Hermann 1.1 Im stillen Reich
 
 
Bald wird der Tag entfliehen Roch, Herbert 1.2  
Balde seh ich Riekchen wieder Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Bäume blühend, Bäume blendend Goethe, Johann Wolfgang von 2.2  
Bei dem angenehmsten Wetter singen alle Vögelein Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Bei diesem kalten Wehen Uhland, Ludwig 1.2  
Berggipfel erglühen, Waldwipfel erblühen Scheffel, Joseph Victor 1.2  
Blätter wehen vom Baume Hesse, Hermann 1.2  
Bleib bei uns! Wir haben den Tanzplan im Tal bedeckt Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
 
 
Da Jesu in den Garten ging Ohne Textautor 2.4  
Da Jesus in den Garten ging Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Da kömmt die liebe Sonne wieder, da kommt sie wieder her Claudius, Matthias 1.1 Op. 9 
Da mit Sokrates die Freunde tranken Meyer, Conrad Ferdinand 1.2  
Da unten im Tale läufts Wasser so trüb Ohne Textautor 1.1 Op. 2 
Damals, ganz zuerst am Anfang Spitteler, Carl 1.2  
Dämmernd liegt der Sommerabend Heine, Heinrich 1.2  
Dank Vater dir für Leid und Lust Schwab, Gustav 1.3  
Das Beet schon lockert Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Das du bei mir magst weilen Hesse, Hermann 1.2  



Das Frauenzimmer verstimmt sich immer Ohne Textautor 1.3  
Das gelbe Laub erzittert, es fallen die Blätter herab Heine, Heinrich 1.2  
Das Glück kommt selten per Posta Stoppe, Daniel 1.3  
Das ist ein erster Regentag Falke, Gustav 1.2  
Das Lieben bringt groß' Freud' Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Das macht die Nacht Steiner, Margarete 1.2  
Das neue Haus ist aufgericht' Uhland, Ludwig 1.2  
Das Vöglein in der Linde singet also wohl Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Dass du mich liebst, das wüsst ich Heine, Heinrich 1.2  
Dein Bildnis wunderselig hab' ich im Herzensgrund Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Dein Liebesfeuer, ach Herr Mörike, Eduard 1.3  
Dem Schützen, doch dem alten nicht Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Den Einzigen, Lida, welchen du lieben kannst Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Den Musenschwestern fiel es ein Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Den Musenschwestern fiel es ein Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Im stillen Reich
Den Strauß den ich gepflücket Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Den Weg zum Brunnen, der so einsam war Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Denkst du an den Sommertag, wo wir früh uns fanden Greif, Martin 1.3  
Der Dichter sinnet in tiefer Ruh Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Der du vom dem Himmel bist Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 10 
Der hat hingeben das ewig Leben Rathgeber, Valentin 1.2  
Der Herbstwind schüttelt die Linde Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 3 
Der ist recht lustig in der Welt Ohne Textautor 1.1 Jugendgarten 
Der Mai tritt her mit Freuden Ohne Textautor 1.1 Op. 2 
Der Mond ist aufgegangen, die goldnen Sternlein prangen Claudius, Matthias 1.2  
Der Schäfer putzte sich zum Tanz Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Der Schäfer putzte sich zum Tanz Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 8 
Der sonnige Duft, Septermberduft Keller, Gottfried 1.2  
Der Storch bringt nun ein Brüderlein Claudius, Matthias 1.1 Jugendgarten 
Der Tag ist hin, mein Jesu, bei mir bleibe!  Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Der Tag ist um Leuthold, Heinrich 1.3  
Der Tag tut frische Augen auf Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Der Tag tut frische Augen auf Hesse, Hermann 1.2  
Der Tod ist mein Begleiter, wo ich auch geh und steh. Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Der Westwind streichelt die Locken Leuthold, Heinrich 1.3  
Der Winter ist vergangen Raabe, Wilhelm 1.2  
Derweil ich schlafen lag Mörike, Eduard 1.2  
Des Morgens zwischen drein und vieren Ohne Textautor 1.2  
Dich hat Amor gewiss, o Sängerin fütternd erzogen Goethe, Johann Wolfgang von 1.5  
Dich hat Amor gewiss, o Sängerin, fütternd erzogen Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 14 
Die Amseln haben Sonne getrunken Dauthendey, Max 1.2  
Die bittre Trauerzeit beginnet Ohne Textautor 2.1  
Die Chlorophyllis reitet durch den Wald Spitteler, Carl 1.2  
Die Fisch im Wasser wohnen Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Die Glockenjungfern schwingen sich Spitteler, Carl 1.2  
Die ihr Felsen und Bäume bewohnt  Goethe, Johann Wolfgang von 1.5  
Die Jäger ziehn in grünen Wald Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Die Königin steht im hohen Saal Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Die Luft ist lau, das Tal ist grün Hölty, Ludwig Christoph Heinrich  1.4  
Die Mädchen sind der Welt, was Blumen sind dem Feld Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Die Mädlein dürfen spielen Hesse, Hermann 1.2  
Die Sterne durch den Himmel gehen Reinick, Robert 1.2  
Die Straßen die ich gehe so oft ich um mich sehe sie  Kerner, Justinus 1.2  
Dir darf dies Blatt ein Kettchen bringen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Droben steht die Kapelle Uhland, Ludwig 1.2  
Du bist mein fernes Tal, verzaubert und versunken Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 



Du bist wie eine Blume, so hold und schön und rein Heine, Heinrich 1.1 Jugendgarten 
Du bist wie eine Blume, so hold und schön und rein Heine, Heinrich 1.2  
Du bringst aller Erden den lauten Tag zur Ruh Guise, Walter 1.2  
Du denkst auf deine Weise, indem du blühst Gan, Peter 1.2  
Du liebe heiße Sonne bescheine mich Claudius, Hermann 1.2  
Du liebe, treue Laute, wie manche Sommernacht Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Du mein einzig Licht Roquette, Otto 1.3  
Du schlank und rein wie eine Flamme George, Stefan 1.2  
Du sorgest freundlich mir den mit Lieblingsblumen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Du warest mir ein täglich Wanderziel Meyer, Conrad Ferdinand 1.1 Im stillen Reich
Du, du liegst mir am Herzen Ohne Textautor 1.4  
Dunkle Giebel, hohe Fenster, Türme tief aus Nebeln sehn Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
 
 
Eilst du suchend auch dahin ungestüm in grüne Ferne Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Ein Blumenglöckchen vom Boden empor Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Ein Haus bei Nacht Hesse, Hermann 1.2  
Ein Hirt ging Pfeifen schneiden Spitteler, Carl 1.2  
Ein junges Glöcklein klagte der Orgel sein Leid Spitteler, Carl 1.2  
Ein Kavalier von Kopf und Herz ist überall willkommen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Ein Kavalier von Kopf und Herz ist überall willkommen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Ein Kind ist uns zu Nutz geboren Ohne Textautor 2.1  
Ein Kind ist uns zu Nutz gebor'n Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Ein Kindlein so löblich ist und geboren heute Ohne Textautor 2.2  
Ein kleines Lied, wie geht’s nur an Ebner-Eschenbach, Marie von 1.3  
Ein Veilchen auf der Wiese stand  Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Empfangen und genähret vom Weibe wunderbar  Claudius, Matthias 1.2  
Entfernt von Gram und Sorgen erwach ich Stahl 1.1 Op. 5 
Erdbeeren glüh'n im Garten, ihr Duft ist süß und voll Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Erde gleist auf Erden in Gold und Pracht Fontane, Theodor 1.3  
Ermuntre dich mein schwacher Geist Ohne Textautor 2.2  
Es fiedeln die Geigen, da tritt in den Reigen Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Es flog ein Täublein weisse Ohne Textautor 2.4  
Es führt mein Weg nach keinem Ziel Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Es geht wohl anders, als du meinst Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Es ist bestimmt in Gottes Rat Feuchtersleben, Ernst von 1.2  
Es ist ein Ros entsprungen Ohne Textautor 2.2  
Es ist ein stilles Land, ein Wald am Horizont Falke, Gustav 1.3  
Es ist kein Tag so streng und heiß Hesse, Hermann 1.2  
Es ist kein Vöglein so gemein, es spürt geheime Schauer Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Es ist Nacht und mein Herz kommt zu dir Morgenstern, Christian 1.2  
Es kam ein Herz an einem Jahrestage Spitteler, Carl 1.1 Im stillen Reich
Es lacht der Winter Sonne Schein Sturm, Julius 1.3  
Es reden und träumen die Menschen Schiller, Friedrich 1.2  
Es ritten drei Ritter zum Tore hinaus Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Es schlafe ein der Kleine Claudius, Matthias 1.2  
Es stand ein Sternlein am Himmel Claudius, Matthias 1.1 Jugendgarten 
Es taget vor dem Walde Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Es tanzen die Englein im himmlischen Saal Ohne Textautor 2.2  
Es treibt vorüber mir im Meer der Stadt Liliencron, Detlev von 1.2  
Es wandelt was wir schauen, Tag sinkt ins Abendrot Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Es war ein König in Thule Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Es war einmal, 'ne Henne fein, die legte fleißig Eier Claudius, Matthias 1.2  
Es wäre schön, was Guts zu kauen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Es zog der Knabe zum Tal so hinaus Ohne Textautor 1.2  
Es zog der Knabe zum Tal so hinaus Ohne Textautor 1.4  



 
Feins Liebchen, trau du nicht Ohne Textautor 1.2  
Feinslieb, es weht ein kühler Wind Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Feinsliebchen trau du nicht Ohne Textautor 1.3  
Fetter grüne, du Laub, am Rebengeländer Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 14 
Fetter grüne, du Laub, am Rebengeländer Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Finsternisse fallen dichter auf Gebirge, Stadt und Tal Carossa, Hans 1.2  
Flieht der erste Morgenstrahl durch das stille Nebeltal Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.5  
Flieht der erste Morgenstrahle durch das stille Nebeltal Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Flügelt ein kleiner blauer Falter Hesse, Hermann 1.2  
Friedlich bekämpfen Nacht sich und Tag Hebbel, Friedrich 1.2  
Friedlicher Abend senkt sich aufs Gefilde Lenau, Nikolaus 1.2  
Früh, wann die Hähne krähen Mörike, Eduard 1.1 Op. 5 
Früh, wann die Hähne krähen Mörike, Eduard 1.2  
Füllest wieder Busch und Tal still mit Nebelglanz Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 14 
Für itz beschertes Essen, für den geschmeckten Trank Ohne Textautor 2.1  
 
 
Gazelle, Libelle, Zypresse, zierlich und schlank Gan, Peter 1.2  
Geh weg du hässlich Gretchen Spitteler, Carl 1.2  
Geh! Gehorche meinem Winken Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 14 
Gehabt euch ewig wohl Ohne Textautor 2.1  
Gestern fand ich räumend eines lang vergessenen Schrankes Meyer, Conrad Ferdinand 1.1 Op. 3 
Gewiss mein End ist wohl nicht weit Ohne Textautor 2.1  
Gib uns deine milde Hand Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Glocke mit dem Silbermund Spitteler, Carl 1.2  
Goldgewölk und Nachtgewölke Greif, Martin 1.2  
Gottes Atem hin und wieder Hesse, Hermann 1.2  
Greife wacker nach der Sünde Wedekind, Frank 1.2  
Großer Gott! Hochheiliges Wesen Ohne Textautor 2.1  
Grüß Gott dich, schöner Maie Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
 
 
Hab' oft einen dumpfen düstern Sinn Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Hand in Hand! Und Lipp' auf Lippe Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Herr, ich bin dein Eigentum, dein ist ja mein Leben Rosenmüller 2.3  
Herz, mein Herz, sei nicht beklommen Heine, Heinrich 1.2  
Herz, mein Herz, was soll das geben Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Herzliebster Gott! Dich fleh ich an Ohne Textautor 2.1  
Heut es kein Abend werden will, in alle Gassen hinein Dauthendey, Max 1.4  
Heute will ein alter Mensch Morgenstern, Christian 1.2  
Hier lieg ich nun im Feld zur Rast vom Korn umschwistert Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Hinter jenen fernen Hügeln, wo noch Abendsonne liegt Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Hoch vom Berge dich zu grüßen Guise, Walter 1.2  
Hoher Himmel, der mich decket Ohne Textautor 2.1  
Holder Schein, an deine Spiele Hesse, Hermann 1.2  
 
 
Ich bin die Kathrein von Peterwardein Spitteler, Carl 1.2  
Ich bin dir nie so nah als nachts Seidel, Ina 1.2  
Ich denke dein, wenn mir der Sonne Schimmer Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 14 
Ich ging im Walde so für mich hin Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Ich hab eine alte Muhme, die ein altes Büchlein hat Grün, Anastasius 1.2  
Ich hab mein Sach auf nichts gestellt Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Ich hab nicht viel hienieden, ich hab nicht Geld noch Gut Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Ich hatte einen Kameraden Uhland, Ludwig 1.1 Op. 5 



Ich hört ein Fräulein klagen Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Ich lag auf der Wiese am plaudernden Bach Greif, Martin 1.3  
Ich seh drei Reiter reiten Roch, Herbert 1.2  
Ich sehe dich in tausend Bildern Novalis 1.3  
Ich sehe dich in tausend Bildern Novalis 1.1 Op. 5 
Ich sehe mit Wonne die güldene Sonne von Löwenstern, Matthäus Apelles 2.3  
Ich sehe oft um Mitternacht, wenn ich mein Werk getan Claudius, Matthias 1.1 Op. 10 
Ich trag in meinem Ranzen der alten Stiefel zwei Ohne Textautor 1.2  
Ich wanderte schon lange, da kamest du daher Storm, Theodor 1.1 Jugendgarten 
Ich war ein Kind von fünfzehn Jahren Wedekind, Frank 1.2  
Ich weiß ein Ringlein zauberfein Übelacker, Theowill 3.1  
Ich weiß mir ein Maidlein hübsch und fein Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Ich weiß nicht was das sagen will Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
ich weiß nicht, was mir hier gefällt Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 14 
Ich will spiegeln mich in jenen Tagen Keller, Gottfried 1.2  
Ich wüsst nicht, wie weit ich wohl wandern sollt Ohne Textautor 1.2  
Ihr verblühet, süße Rosen, meine Liebe trug euch nicht Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Im Felde schleich ich still und wild Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 8 
Im Felde schleich ich still und wild Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Im hohen Gras der Knabe schlief, da hört' er's unten singen Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Im holden Tal, auf schneebedeckten Höhen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Im Walde blüht der Seidelbast Hesse, Hermann 1.2  
Immer hin und wider strebt der Blütenzweig im Winde Hesse, Hermann 1.2  
In allen guten Stunden, erhöht von Lieb' und Wein Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
In dem Walde süße Töne singen kleine Vögelein Lichtenstein, Ulrich von 1.1 Op. 1 
In den Wipfeln frische Lüfte, fern melod'scher Quellen Fall Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
In die Schule bin ich gangen Meyer, Conrad Ferdinand 1.2  
In diesen Liedern suche du nach keinem ernsten Ziel Meyer, Conrad Ferdinand 1.2  
In dir ruht alle Fülle, in dir wohnt alle Kraft Ruge, Ludwig 2.3  
In dulci jubilo, jauchzt alle und sagt so Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
In dulci jubilo, jauchzt alle und sagt so Ohne Textautor 2.2  
In einem kühlen Grunde, da geht ein Mühlenrad Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
 
 
Jede Blüte will zur Frucht Hesse, Hermann 1.2  
Jesu mein Freud und Wonne von Löwenstern, Matthäus Apelles 2.3  
Jesu neigt sein Haupt und stirbt Ohne Textautor 2.1  
Jesus ists, der mir gefället Ohne Textautor 2.1  
Jetzt bist du da, dann bist du dort Morgenstern, Christian 1.2  
Jetzt fühl ich manchen Jammer, bin vieler Leute Spott Ohne Textautor 2.1  
 
 
Kann denn ein Aug erschauen Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Kein Feuer, keine Kohle kann brennen so heiß Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Kein Schlaf noch kühlt das Auge mir Mörike, Eduard 1.2  
Kennst du das Land, wo die Citronen blühn Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Kirschenzweige bringt ein Mädchen Carossa, Hans 2.2  
Kleine Blumen, kleine Blätter Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 1 
Komm Gnadentau, befeuchte mich Ohne Textautor 2.1  
Komm mit o Schöne, komm mit mir zum Tanze Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Komm schöne Schäferin Graun, Johann Gottlieb 1.2  
Komm Seele, Jesu Leiden Ohne Textautor 2.1  
Komm, Seele, Jesu Leiden Ohne Textautor 2.1  
Komm, Trost der Welt, du stille Nacht Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 10 
Komm, Trost der Welt, du stille Nacht Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Kommet ihr Hirten, ihr Männer und Fraun Ohne Textautor 2.2  



Kommet, ihr Hirten, ihr Männer und Fraun Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Kreuz der Straße, wir sind am End George, Stefan 1.2  
 
 
Land des Glaubens, deutsches Land Schröder, R. A. 3.1  
Länder hin und Länder her Bachmeister, Ernst 1.2  
Lange waren meine Augen müd Hesse, Hermann 1.2  
Langsam und schimmernd fiel ein Regen Keller, Gottfried 1.1 Im stillen Reich
Langsam wird mein Kindchen müde Sergel, Albert 1.2  
Langsam wird mein Kindchen müde Sergel, Albert 1.5  
Lass der Zeit nur ihren Willen und vergönn ihr ihren Lauf Fleming, Paul 1.2  
Lasset Gelehrte sich zanken und streiten Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 14 
Lasset heut im edeln Kreis meine Warnung gelten Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Laue Luft kommt blau geflossen Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Laufeuchte Winde schweifen Hesse, Hermann 1.1  
Lebe wohl! Du fühlest nicht Mörike, Eduard 1.2  
Leise, windverwehte Lieder Leuthold, Heinrich 1.3  
Lerne, sehr betrübtes Herz Ohne Textautor 2.1  
Leucht' heller denn die Sonne ihr beiden Äuglein Ohne Textautor 1.3  
Lieb Vöglein vor Blüten sieht man dich kaum Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Liebchen, kommen diese Lieder Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Lieber kleiner Engel schlaf, sanfter als Baron und Graf Burmann, Georg Wilhelm 1.1 Op. 5 
Liebesqual verschmäht mein Herz Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Liebliches Kind, kannst du mir sagen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Liebste Frau, dein Lied zu singen Guise, Walter 1.2  
Liebste Freiheit, fahre hin Sperontes 1.2  
Lied, mit Tränen halb geschrieben Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
 
 
Mancher Tag ist mir vergangen Ohne Textautor 2.1  
Manchmal wenn ein Vogel ruft Hesse, Hermann 1.2  
Mandeln knackend mit den scharfen Zähnen Spitteler, Carl 1.2  
Meiden, liebe Hütte, meiden muss ich Sprickmann, Anton Matthias 1.3  
Mein Herz geht seine Wege Hesse, Hermann 1.2  
Mein Herz hat allzeit Verlangen Ohne Textautor 1.2  
Mein Seel' ist traurig ganz betrübt  Ditfurth 2.3  
Meine Jugend war ein Gartenland Hesse, Hermann 1.2  
Meiner Jugend stilles Tal liegt schon weit Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Mit edlen Purpurröten und hellem Amselschlag Meyer, Conrad Ferdinand 1.2  
Mit Mädchen sich vertragen, mit Männern rumgeschlagen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Mit wehenden Palmen, mit Liedern und Psalmen Steiner, Margarete 2.3  
Morgen muss ich fort von hier Ohne Textautor 1.1 Op. 2 
Morgenrot, Morgenrot, leuchtest mir zum frühen Tod Hauff, Wilhelm 1.1 Op. 5 
Musst nicht vor dem Tage fliehen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
 
 
Nach Süden sich nun lenken die Vöglein allzu mal Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Nacht. Finsternis. In müder Hand Hesse, Hermann 1.2  
Nachts wir durchs Städtlein schweifen Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.5  
Nicht der Nachtigall und nicht der Lerche Lied Huch, Ricarda 1.2  
Nichts andres haben wir zu tun Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Nimmer will ich haschen dich, bunter Falter, Frohgeselle Himmelbauer, Franz 1.3  
Noch einmal ein flüchtiger Wandergesell Meyer, Conrad Ferdinand 1.2  
Noch in meines Lebens Lenze Schiller, Friedrich 1.2  
Nun der Tag mich müd gemacht Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Nun ist der Abend kommen Hart, Heinrich 1.3  



Nun lass das Lamentieren und halte Maß Leuthold, Heinrich 1.3  
Nun verlass ich diese Hütte Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 14 
Nur wer die Sehnsucht kennt, weiß, was ich leide Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
 
 
O du, die mir die Liebste war, du schläft nun schon Busch, Wilhelm 1.2  
O freudenreicher Tag, o gnadenreicher Tag Ohne Textautor 2.2  
O Freundin, du von Anbeginn, du jeder Rede letzter Sinn Ginzkey, Franz Karl 1.2  
O Frühlingshauch, o Liederlust Leuthold, Heinrich 1.3  
O Grille sing, die Nacht ist lang Dauthendey, Max 1.2  
O Herr, nun sei fein stille Ruseler, Georg 1.3  
O Ja, es sucht das Aug oft so vergebens rings umher und Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
O Jesu Christe o Jesu Christe Gottes Sohn Schein, Johann Hermann 2.4  
O Jesulein süss, o Jesulein mild Ohne Textautor 2.2  
O Jesulein zart, dein Kripplein ist hart Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
O Jesulein zart, dein Kripplein ist hart Ohne Textautor 2.2  
O lass nur einen Vogelton in deine Brust hinein Ambrosius, Johanna 1.3  
O, gib vom weichen Pfühle Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Ob du tanzen gehst in Tand und Plunder Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Ob ich dich liebe weiß ich nicht Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Oh wunderbares, tiefes Schweigen Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
 
 
Poesie ist tiefes Schmerzen Kerner, Justinius 1.1 Op. 5 
Poesie ist tiefes Schmerzen Kerner, Justinius 1.2  
 
 
Robin liebt mich Halle, Adam de la  1.2  
Rosenzeit, wie schnell vorbei Mörike, Eduard 1.2  
Rosestock, Holderblüh Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
 
 
Sag ichs euch, geliebte Bäume Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Sagt es niemand Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Sah ein Knab ein Rößlein stehn Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Schaff, schaff das Tagwerk meiner Hände Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 10 
Schaff, schaff das Tagwerk meiner Hände Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Schaukeln und Gaukeln halb wachender Traum Rathmann, Elisabeth 1.2  
Schlaf holder Knabe, süß und mild Claudius, Matthias 1.1 Jugendgarten 
Schlaf mein Kindelein, schlaf mein Söhnelein Ohne Textautor 2.2  
Schlaf wohl, du Himmelsknabe Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Schlaf, Kindchen schlaf. Da draußen ist ein Schaf Campe, Joachim Heinrich 1.1 Jugendgarten 
Schlaf, mein Kindelein schlaf Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Schlafen, schlafen, nichts wie schlafen Hebbel, Friedrich 1.2  
Schließ die Äuglein, holder Kleiner Jacobi, Johann Georg 1.1 Jugendgarten 
Schließe nur die Augen beide Storm, Theodor 1.2  
Schlummre, Bübchen, schlummr' im Schoß Stolberg, Agnes Gräfin zu  1.1 Op. 1 
Schlummre Bübchen, Herzenskind, draußen geht  Ohne Textautor 1.1 Jugendgarten 
Schöne Nacht, Gestirne wandeln heilig über dir Busse, Karl 1.3  
Schwarzbrauner Hufschmied Spitteler, Carl 1.2  
Schweig Herz, kein Schrei! Denn aller geht vorbei Brentano, Clemens 1.2  
Schweigt der Menschen laute Lust Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Schweigt der Menschen laute Lust Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.5  
Seele, banger Vogel du Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Seht meine lieben Bäume an, wie sie so herrlich stehn Claudius, Matthias 1.2  
Sei antik doch, sei teutonisch Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 



Sei nur still! Sei nur still und harr auf Gott Ohne Textautor 2.1  
Sei zufrieden, edler Geist Sperontes 1.2  
Seid, geliebte kleine Lieder, Zeugen meiner Fröhlichkeit Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Seltsam im Nebel zu wandern Hesse, Hermann 1.2  
Sich diesen Milch- und Honigblüten Segen Spitteler, Carl 1.2  
Sie saugt mit Gier verrätrisches Getränke Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Siehe! von allen den Liedern Mörike, Eduard 1.1 Op. 3 
Singe hocherfreuter Mund, mache Gottes Liebe kund Ohne Textautor 2.1  
So einsam ist es um mich her, so friedlich und so still Greif, Martin 1.2  
So hab ich nun die Stadt verlassen Uhland, Ludwig 1.2  
So nimm denn meine Hände und führe mich Julie von Hausmann 2.3  
So regnet er sich langsam ein  Flaischlen, Cäsar 1.2  
So ruhig geh' ich meinen Pfad, so still ist mir zu Mut Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
So schlafe nun, du Kleine Claudius, Matthias 1.5  
So viel Blühen, so viel Singen Ruge, Ludwig 1.2  
So weiß im reichen Maienblust die schmucken Bäume Hesse, Hermann 1.2  
So wie die Sonne untergeht, gibt’s einen letzten Baum Hebbel, Friedrich 1.2  
Soll ich dich denn nun verlassen, Erde, heitres Vaterhaus Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Sonne leuchtet mir ins Herz hinein Hesse, Hermann 1.2  
Sonst warst du wach mit jedem Tag am frühen Morgen Bopp, Friedrich 1.2  
Spazieren wollt ich reiten der Liebsten vor die Tür Metzger, Ambrosius 1.3  
Stand ein Mädchen an dem Fenster Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Steh ich in finstrer Mitternacht Hauff, Wilhelm 1.2  
Stell o Herz dein Trauren ein Ohne Textautor 2.1  
Stille, stille holde Stille! Buchenstämme silbern stehn Claudius, Hermann 3.1  
Süße heilige Natur, lass' mich gehn auf deiner Spur Stolberg, Leopold Graf zu  3.1  
Süße heilige Natur, lass' mich gehn auf deiner Spur Stolberg, Leopold Graf zu  1.1 Op. 1 
 
 
Tage der Wonne, kommt ihr so bald Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Tage der Wonne, kommt ihr so bald Goethe, Johann Wolfgang von 1.5  
Tanzen und Springen, Singen und Klingen Hassler, Hans Leo 1.2  
Tod, dir zu Raube fiel eine Welt Sturm, Julius 1.3  
Trauben und Äpfel bunt durcheinander Roch, Herbert 1.2  
Treu ist nur der Wandelbare Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Trink, O Jüngling! Heiliges Glücke Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Trocknet nicht, trocknet nicht, Tränen der ewigen Liebe Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 3 
 
 
Über die Heide hallet mein Schritt Storm, Theodor 1.3  
Über meines Liebchens Äugeln  Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Op. 14 
Über mir im Blauen reisen Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Über Niederträchtige niemand sich beklage Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Überall blüht nun die Liebe, lass uns in die Gärten gehen Dauthendey, Max 1.2  
Um Mitternacht, wenn die Menschen erst schlafen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Und als es Abend wurde, Maria saß ganz allein Hausmann, Manfred 1.2  
Und auch im alten Elternhause Dehmel, Richard 1.2  
Und frische Nahrung, neues Blut, saug' ich aus freier Welt Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Und wenn du vergessen Hasinger, Jacob 1.2  
Unter den Linden bei der Heide von der Vogelweide, Walter 1.3  
 
 
Verfliesset, vielgeliebte Lieder Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Verhangener Tag, im Wald noch Schnee Hesse, Hermann 1.2  
Viel tausend Stern am Himmel stehn Reinick, Robert 1.2  
Viel Vögel sind geflogen Hamerling, Robert 1.3  



Viel Wünschen quälet oft die Herzen Ohne Textautor 2.1  
Voll Blüten steht der Pfirsichbaum Hesse, Hermann 1.1  
Vom Baum des Lebens fällt mir Blatt um Blatt Hesse, Hermann 1.2  
Vom Grund bis zu den Gipfeln, so weit man sehen kann Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Vom Grund bis zu den Gipfeln, so weit man sehen kann Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Vom Himmel hoch da komm ich her Ohne Textautor 2.2  
Vom Himmel hoch, ihr Engel kommt Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Von den Bergen zu den Hügeln Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Von dir, o Liebe, nehme ich an Jacobi, Johann Georg 1.1 Op. 1 
 
 
Wach Nachtigall, wach auf Ohne Textautor 1.1 Türmerlieder 
Wach Nachtigall, wach auf Ohne Textautor 2.2  
Wann war's, das wir lagen im grünen Gras Spitteler, Carl 1.2  
Wann war's, das wir lagen im grünen Gras Spitteler, Carl 1.5  
Was ist's, das der Gedanken mutigen Tritt Spitteler, Carl 1.2  
Was kann schöner sein als Wandern Ohne Textautor 1.1 Op. 2 
Was klinget und singet die Straße herauf Uhland, Ludwig 1.1 Op. 9 
Was liegt mir denn so wehe? Es liegt ja wie im Traum Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Was machst du an der Welt? Sie ist schon gemacht Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Was wecken aus dem Schlummer mich Uhland, Ludwig 1.1 Op. 1 
Weil jetzo alles stille ist und alle Menschen schlafen Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Im stillen Reich
Weil jetzo alles stille ist und alle Menschen schlafen Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Weiß ich ein schönes Röselein Ohne Textautor 1.1 Op. 2 
Weiss nicht, was mich so still, so seltsam traurig macht Holm, Korfiz 1.3  
Wem Gott will rechte Gunst erweisen Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Wem Gott will rechte Gunst erweisen Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.5  
Wenn der Tau vom Himmel fällt Spitteler, Carl 1.2  
Wenn die Reben wieder blühen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Wenn du zu mei'm Schätzel kommst Ohne Textautor 1.3  
Wenn du zu meinem Schätzle kommst Ohne Textautor 1.2  
Wenn i zum Brünnle geh Ohne Textautor 1.3  
Wenn ich ein Bettelmann wär Brentano, Clemens 1.2  
Wenn ich ein Vöglein wär Herder, Johann Gottfried 1.2  
Wenn ich Kinder spielen sehe Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Wenn mich einsam Lüfte fächeln Schlegel,  Friedrich 1.2  
Wenn schlanke Lilien wandelten Keller, Gottfried 1.2  
Wenn wir jetzt die Heimat wieder sehen Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Wer da? Ich bin Freund Hein, lass du mich herein Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Wer in die Fremde will wandern Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Wer in die Fremde will wandern Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.5  
Wer kann gebieten den Vögeln still zu sein auf der Flur Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Wer ohne Sorge leben will und wünschet gute Tage Ohne Textautor 2.1  
Wer reitet so spät durch Nacht und Wind Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Wer sich die Musik erkiest Ohne Textautor 3.1  
Werte Gäste, seid nicht still Halter, Andreas 1.2  
Wie dem Wanderer in Träumen Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Wie der Mutter Arme sich liebend um das Liebste schlingen Guise, Walter 1.2  
Wie der stöhnende Wind durch die Nacht Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Wie eine weiße Wolke am hohen Himmel steht Hesse, Hermann 1.2  
Wie heißt König Ringangs Töchterlein Mörike, Eduard 1.1 Op. 8 
Wie herzlich leuchtet mir die Natur Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Wie nach großem Blätterfalle hilflos ist das Laub im Wind Ginzkey, Franz Karl 1.2  
Wie seh ich dich, mein Jesu bluten Ohne Textautor 2.1  
Wie sind die Tage schwer Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Wie steh ich doch verwirret und fremd an jedem Ort Hesse, Hermann 1.2  



Wieder die nach den Früchten greifen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Wieder schreitet er den braunen Pfad Hesse, Hermann 1.2  
Wieder seh ich jenen Schimmer Greif, Martin 1.2  
Wind im Gesträuch und Vogelpfiff Hesse, Hermann 1.1 Op. 11 
Winterabends, wenn am Wirtstisch Spitteler, Carl 1.2  
Wir leben hin in Form und Schein Hesse, Hermann 1.2  
Wir reiten in die Kreuz und Quer  Goethe, Johann Wolfgang von 1.1 Im stillen Reich
Wir reiten in die Kreuz und Quer  Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Wir Schwester zwei, wir Schönen Mörike, Eduard 1.2  
Wir sind durch Not und Freude gegangen Hand in Hand Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.2  
Wo hältst du dich du Seele Ohne Textautor 2.1  
Wo wird einst des Wandermüden Heine, Heinrich 1.2  
Woher sind wir geboren? Aus Lieb Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Woher sind wir geboren? Wie wären wir verloren Goethe, Johann Wolfgang von 1.4  
Wohin ich geh und schaue, in Feld und Wald und Tal Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.5  
Wohin ich geh und schaue, in Feld und Wald und Tal Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Wohl müsst' ich herzlich weinen Kerner, Justinus 1.2  
Worauf kommt es überall an Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
 
 
Zierlich ist des Vogels Tritt Mörike, Eduard 1.2  
Zu Gottes Ehr' und meinem Nutz' Ohne Textautor 2.1  
Zum Sehen geboren, zum schauen bestellt Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Zur ew'gen Ruh' sie sangen die schöne Müllerin Eichendorff, Joseph Freiherr von 1.1 Op. 13 
Zur Ruh' zur Ruh' ihr müden Glieder Kerner, Justinus 1.2  
Zwischen dem Alten, zwischen dem Neuen Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
Zwischen duftigen Büschen stieß ich auf einen Quell Wedekind, Frank 1.2  
Zwischen Weizen und Korn, zwischen Hecken und Dorn Goethe, Johann Wolfgang von 1.2  
    
    

 


